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Lauterbourg/Karlsruhe, 14. Februar 2019 

 

Grenzüberschreitende Verkehrsinformation: Das Mobilitätsportal der 

TRK wird um Haguenau, Saverne und Wissembourg erweitert 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Mobilitätsportal der TechnologieRegion Karlsruhe mobil.trk.de entwickelt sich in seiner dritten 

Ausbaustufe nach Frankreich weiter und enthält ab sofort auch Verkehrsdaten der nord-elsässischen 

Städte Haguenau, Saverne und Wissembourg sowie des Département Bas-Rhin. Freie Parkhaus-

Stellplätze in Echtzeit, eine neu gestaltete und vergrößerte Karte, Baustellen, Verkehrswebcams und 

Informationen zu den Rheinfähren Rhinau/Kappel, Seltz/Plittersdorf und Drusenheim/Greffern sind 

auf der Website mobil.trk.de abrufbar.  

 

Ein neues Auswahl-Menü listet für den gesamten PAMINA-Raum 430 E-Ladesäulen, 300 Carsharing- 

und 41 Radverleih-Stationen auf. 25 000 Bus- und Tram-Haltestellen aus den Verkehrsverbünden 

Alsace, Karlsruhe, Rhein-Neckar, Pforzheim und Offenburg erscheinen mit Abfahrtsmonitor. Das 

ausgebaute Portal, das auch in Französisch und Englisch verfügbar ist, erreicht zwei Millionen Men-

schen in 12 Städten. Deutschlandweit gehört mobil.trk.de mit 300 000 Seitenaufrufen pro Tag zu den 

führenden Online-Angeboten für Mobilitätsplanung. 

Der Informationsservice über unterschiedlichste Verkehrsmittel war 2010 als Projekt der Stadt Karls-

ruhe gestartet. Ab 2015 ist er auf die TechnologieRegion Karlsruhe ausgeweitet worden, zuletzt ka-

men vor knapp zwei Jahren die Städte Germersheim, Wörth und Bruchsal hinzu. 

 

„Mobilität ist und bleibt der wichtigste Wachstumsfaktor im Eurodistrikt PAMINA. Deshalb freuen 

wir uns, dass mit der grenzüberschreitenden Mobilitätsplattform wieder ein Projekt des Aktionsplans 

Mobilität PAMINA abgeschlossen ist“, sagt Rémi Bertrand, der Präsident des Eurodistrikts PAMINA 

und Vize-Präsident des Département Bas-Rhin, bei der Vorstellung des erweiterten Portals. „Solche 

Projekte sind für unsere gemeinsame Region von großer Bedeutung, denn sie verbessern konkret den 

Alltag der Bewohner.“ Zudem würden die Grenzregionen damit der Vorreiter-Rolle gerecht, die ihnen 

der neue deutsch-französische Aachener Vertrag zuspricht, erklärt Bertrand. 

 

Winfried Hermann, Verkehrsminister von Baden-Württemberg, erklärte: „Das Mobilitätspor-

tal der TechnologieRegion Karlsruhe macht Informationen rund um Mobilität und Verkehr in 

ansprechender Form digital verfügbar. Dass hier Daten über verschiedene Verkehrsmittel 
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auch über die Landesgrenze hinweg bereitstehen, freut mich besonders. Die große Reichweite 

des Portals zeigt, dass sich die Bürger einen einfachen und schnellen Zugang zu umweltver-

träglichen Mobilitätsangeboten auch grenzüberschreitend wünschen. So ermöglichen wir 

nachhaltige Mobilität über die Grenzen hinweg.“  
 

 

Das Angebot einer nachhaltigen, multimodalen Mobilitätsentscheidung für regionale Nutzer links und 

rechts des Rheins sei das Ergebnis erfolgreicher Europaarbeit, die man jeden Tag erfahren könne, fin-

det Dr. Frank Mentrup, Aufsichtsratsvorsitzender der TechnologieRegion Karlsruhe GmbH und Ober-

bürgermeister der Stadt Karlsruhe. „Mit der grenzüberschreitenden Mobilitätsplattform unterstreicht 

die TechnologieRegion Karlsruhe einmal mehr ihr Image als zukunftsweisende Mobilitätsregion. Der 

Verflechtungsraum von TechnologieRegion Karlsruhe und Eurodistrikt PAMINA steht beispielhaft 

für einen Grenzraum, der Europa nach vorne bringt“, so Mentrup bei der Präsentation der aktualisier-

ten Version von mobil.trk.de in Lauterbourg. 
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Über den Eurodistrikt PAMINA 

 

Die Kernaufgabe des Europäischen Verbunds für territoriale Zusammenarbeit (EVTZ) Eurodistrikt 

PAMINA besteht darin, die deutsch-französische grenzüberschreitende Zusammenarbeit in seinen drei 

Teilräumen Südpfalz (Palatinat du sud – PA), Mittlerer Oberrhein (MI) und Nord-Elsass (Nord-Alsace 

– NA) zu erleichtern und zu intensivieren. Dies geschieht seit 30 Jahren zugunsten einer ausgewoge-

nen und nachhaltigen Entwicklung des Raumes und zur Erleichterung des Alltags seiner Bewohner in 

allen Lebenslagen.  

Er versteht sich als Plattform zur Bündelung von Kompetenzen und als Vermittler zur Förderung des 

territorialen Zusammenhalts, ohne jedoch den Anspruch zu erheben, die bestehenden zuständigen 

Behörden zu ersetzen. 
Der Eurodistrikt PAMINA entwickelt grenzüberschreitende Aktivitäten, erarbeitet Programme und 

Projekte und beantragt finanzielle Mittel. 

19 Gebietskörperschaften sind Mitglied im EVTZ Eurodistrikt PAMINA. Die Verbandsversammlung 

besteht aus 33 Vertretern (11 pro Teilraum), der Vorstand aus 12 Mitgliedern (4 pro Teilraum). Der 

Vorsitz wechselt turnusmäßig zwischen den drei Teilräumen.  

Der derzeitige Präsident ist Rémi Bertrand, Vize-Präsident des Département Bas-Rhin. 

Weitere Informationen auf www.eurodistrict-pamina.eu. 
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Über die TechnologieRegion Karlsruhe GmbH 

 

Die TechnologieRegion Karlsruhe GmbH, gegründet 2017, ist ein regionaler, bundeslandübergreifen-

der Standortvermarkter fokussiert auf Wirtschaft, Innovation und Wissenschaft. Gemeinsam denken, 

testen, umsetzen und so Fortschritt erzielen ist der Antrieb für die 27 Gesellschafter aus dem Innovati-

onsdreieck Wirtschaft, Wissenschaft und Kommunen.  

Gemeinsames Ziel: ein Zukunftslabor schaffen für die Themen-Trias Energie, Mobilität und Digitali-

sierung – um so den Prozess von der Idee bis zur Umsetzung zu beschleunigen. 

Die Gesellschafter sind: die Städte Baden-Baden, Bretten, Bruchsal, Bühl, Ettlingen, Gaggenau, Karls-

ruhe, Rastatt, Rheinstetten, Stutensee und Waghäusel; die Landkreise Germersheim, Karlsruhe, Rastatt 

und Südliche Weinstraße; der Regionalverband Mittlerer Oberrhein; die Unternehmen 4L Vision 

GmbH, Badischer Gemeinde-Versicherungs-Verband, EnBW Kommunale Beteiligungen GmbH, evo-

haus GmbH, GRENKE AG, MiRO Mineraloelraffinerie Oberrhein GmbH & Co. KG und SEW-

EURODRIVE GmbH & Co KG; die Kammern Handwerkskammer Karlsruhe sowie die Industrie- und 

Handelskammer Karlsruhe; die Wissenschaftseinrichtungen FZI Forschungszentrum Informatik und 

das Karlsruher Institut für Technologie (KIT).  

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats ist Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup (Karlsruhe), der Ge-

schäftsführer Jochen Ehlgötz.  

  


